
Europäische RmWan.

Potsdam. RegierungSrath
Dömming ist zum Ober - Regierungs-
rath ernannt worden.

Charlottenburg. Geheimer
Regierungsroth Professor Friedrich
Holtze Hierselbst,d«r frühere Bibliothe-
kar der Kriegsalad«mi« und ehemalige
Studiendirektor am Kadett«ncotpS,

feierte mit feiner Gemahlin Ottilie,
geb. Haack, sein goldenes Hochz«itssest.

Vergiftet hat sich der 37 Jahre alte
verheirathet« Drogist Theodor Sauer,
der hier in der Spreestraße wohnte.
Heinrich Bernhard, der Dir«ctor des
Instituts für Glasmalerei hier, ist im
Alter von 66 Jahren gestorben.

Frankfurt. Regierungspräsi-
dent v. Puttkamer hat seine Entlassung
aus dem Staatsdienst für den 1. Ja-

Groß - Lichterfelde. Wahr-
scheinlich in einem Anfall geistiger Um-
nachtung erschoß sich der Hauptmann
Matthias Mathes aus der PotSdamer-
straße 68 Hierselbst. Seit dem 1. April
war er vom Westfälischen Füsilier-Re-
giment No. 39 als Lehrer an die
Hauptkadettenanstalt commandirt

Kottbus. RathSzimmermeister
Gustav Kisse stellt« seine Zahlungen
«in.

Paplitz. Selbstmord verübte der
hiesige Pastor Wagner.

Rixdorf. Wegen Brandstiftung
ist der Kaufmann Dreyer verhaftet
word«n. Aus Gram über den Tod
seiner Frau vergiftete sich der 42 Jahre
alte Schriftsetzer Emil Hein«, Reuter-
straße 26 wohnhaft. '

Spandau. Die Ehel«ut« August
Danne begingen das silberne Ehejubi-
läum. In Concurs gerieth der

Schlächtermeister Hermann Hoffmann.
Topper. Einem Raubmord fiel

der Schlächtermeister Paul Schulz von

hier zum Opfer. Der Thäter ist flüch-
tig.

Provinz Kstpreußen.
Königsberg. Stadtkämmerer

Körte in Breslau wurde zum erst««
Bürgermeister unserer Stadt gewählt.

Die Gattin des bei ihr«n Kindern
hier auf Besuch weilenden Rentiers
Frischmann aus Memel hat dadurch,
daß die dicht am Bett steh«nde Lampe
von der Dame umgestoßen wurde, und
das Bett entzündete, schwere Brand-
wunden erlitten. Hauptlehrer und
Organist Karl Schröder aus Neuhau-sen, der verheirathet und Vater von 7
Kindern ist, stand vor der hiesigen
Strafkammer unter der Anklage des

Sittlichkeits - Verbrechens, verübt an

seinen Schülerinnen. Er wurde zu 1j

Jahren Zuchthaus verurtheilt.
Bartenstein. DaS Fest der

diamantenen Hochzeit feierte das Käm-
merer Süß'sche Ehepaar auf dem Gute
Tingen.

Marienburg. Die langjährige
Vorsteherin des hiesigen Diakonissen-
Krankenhauses, Schwester Marie Pe-
tjtjean, feierte ihr 4l)jähriges Diako-
nissen - Jubiläum.

Marienwerder. Zum Direk-
tor des königlichen Landgestüts Hier-
selbst ist an Stelle des verstorbenen.
Majors Dreßler Rittmeister im zwei-
ten Gardedragoner - Regiment v.
Rauch, ein Sohn des früheren Vice-
Oberstallmeisters Kaiser Wilhelms des
Ersten, ernannt worden.

Pelplin. Pfarrer Stanislaus
Marchorski feierte sein 70jähriges
Priesterjubiläum. Derselbe ist im
Jahre 1807 geboren und der älteste
Priester der Diöcese Culm.

Praust. Auf der Strecke Danzig-
Dirschau wurde bei St. Albrecht der

Hilfsbahnwärter Mey«r von hier von
zwei leerfahrenden Maschinen überfah-
ren und getödtet. Er ivar 68 Jahre
alt und verheirathet.

Schidlitz. Selbstmord verübte
durch Erhängen der 72jährig« Rentier
Müller von hier.

Thorn. Bei den Wahlen zur

sor Boethle, Rechtsanwalt Schlee,

auf 6 Jahre wiedergewählt.

Stettin. Die hiesige Theaterde-
putation nahm die Wahl eines Direk-

zwar für die Zeit vom 16. Mai 1903
bis 16. Mai 1906. Der Spediteur
der Chemischen Produktenfabrik Pom-
merensdorf, Max Krause hier, feierte
die Wiederlehr des Tages, an dem er
vor 26 Jahren seine Thätigkeit dei
der genannten Gesellschaft begonnen

die 16jährige Schnitterin Urbaniak
ermordet und beraubt aufgefunden.
Der That verdächtig ist der Stiefvater
der Ermordeten, nach dem gefahndet
wird. Aus Furcht vor Strafe er-
hängte sich der 66 Jahr« alt« Eisen-

Altdamin. Der frühere Leiter
des Dohm'schen Gartens in Hökendorf,
Obergärtner Albrecht hier, stürzte
Nachts aus dem Fenster d«S ersten
Stockwerks seines Wohnhauses und
brach das Genick.

Ball. Unter dem Verdachte, den
Arbeiter Frisch erschlagen zu haben,
wurde der 17 Jahre alte Sohn des
Besitzers Hein von hier verhaftet.

Blumenthal. Das 17 Jahre

stehers Lutz erhängte sich auf dem Heu-

Friedrichstadt. Verschwunden
ist von hier der 21jährige Compiorist
Bosch, angestellt in den chemischen
Düngersadriken der Firma Stuhr >8:
Lorenzen. Der Genannte hat in sei-
ner Eigenschaft als Buchhalter Verun-
treuungen begangen. Die Entdeckung

laßi. '
Heiligen st edten. Organist

und Lehrer N. Michaelsen trat in den

Ruhestand.
Huje. In der Schulcollegiums-

sitzung wurde an Stelle des ausschei-
denden Mitgliedes M. Siebten der
Käthner H. Eckmann für die Dauer
von drei Jahren als Schulvorsteher
gewählt.

Itzehoe. Garnison - Inspektor

beiter Christian Blohm und Frau be-
gingen ihre silberne Hochzeit.

Lauenburg. Ein Unglücksfall
hat sich hier beim Bau der Elbbrücke
ereignet. Vier Arbeiter standen auf
einer Stellage, als ein Brett wegrutsch-
te und zwei Arbeiter in die Elbe stürz-
ten. Einer derselben, der 26jährige
unverheirathete Streckenarbeiter Au-
gust Fischer aus Witzeeze bei Uelzen,
fand feinen Tod in den Fluthen.

Rethwisch. Gemeindevorsteher
Jakob Jens beging mit seiner Frau
das Fest der silbernen Hochzeit.

Uetersen. Eheleute Heydorn
Hierselbst begingen das Fest der gol-
denen Hochzeit. Durch Hauptpastor
Grüntorn wurde dem Jubelpaar im
Namen des Kaisers ein Ehrengeschenk
von 30 Mark überreicht.

'Provinz Schlesien.
BreSlau. Als Nachfolger deS

baden ernannten Oberpräsidialraths
Hengstenberg wurde der Oberregie-
rungsrath Dr. Michaelis aus Liegnitz
zum Oberpräsidialrath und Vertreter
des Oberpräfidenten der Provinz
Schlesien ernannt. Professor Dr.

Kümmel, Spezialarzt für Ohren-,
Naf«n- und Kehlkopfkrankheiten hier,
hat einen Ruf als Direktor der Hei-
delberger Ohrenklinik angenommen.

Stavtrath Jänicke ist zum zweiten
Bürgermeister gewählt worden.
Der Beamte des Schlessischen Bankver-

Betrage von 230,000 Mark hatte zu

theilte den Direktor des eingegange-
nen Deutsch«,, Theaters hier, Wilhelm
Gerlin, wegen Sittlichteiisverbrechen
acht Monaten Gefängniß. Die Mit-
angeklagten, Requisiteur Krettek und

vierzehn Tage Gefängniß.
Beuth «n. Das Stadtverordne-

ten-Collegium wählte den BUrgermei-

meister unserer Stadt gewählte Stad-
tsekretär Schmidt aus Pieschen hat di-
Wahl abgelehnt. Die Verwaltung der
erledigten Bürgermeisterstelle wurde
dem Kreisausschuß - Assistenten Ruwe
aus Samter übertragen.

eins ist Frau Landgerichtspräsident

R a k o t. Schloßprediger Hirschscl-
der hier feierte sein 26jähriges Amts-
jubiläum. Die Kirchenrathsmitglieder

Werthe von 360 Mk., und der Groß-

Sontbp. Altsitzer Fenske be-
ging mit seiner Frau die goldene

Hochzeit. Der Kaiser verlieh dem
Jubelpaare die Ehejubiläums - Me-
daille.

j?rc>r>inz Ka-Hsen.
Magdeburg. Rentner Julius

Diesau beging mit seiner Ehefrau das
Fest der goldenen Hochzeit. Beide ste-
hen im 75. Lebensjahre. Landge-
richtsdirektor Dr. Meyer hier wurde
an das Landgericht in Cassel versetzt.

Glasermeister Julius Greiffenha-
gen beging sein 26jähriges Meisterju-
biläum. Wegen Diebstahls verur-
theilte die bi-l>"e Strafkammer den 22
Jahre alten Arbeiter Fritz Günther
aus Burg zu zwei Jahren sechs Mo-
naten Zuchthaus.

Artern. Prtvatschullehrer Witt:
von Roßleben schoß hier auf der Stra-
ße den Gastwirth A. Muth in den
Unterleib. Muth wurde schwer verletzt
in die Halle'fche Klinik geschafft.

Bennecken st ein. Der in der

angestellte Werkführer Glasebock ge-

Co.
Halber st ad t. Dachdecker Seeft-

mann stürzte von dem Neubau der
Präparandenanstalt in der Wilhelm-
straße so unglücklich, daß der Tod so-
fort eintrat.

tung auf ein Spind zu Mi
Jahren zwei Wochen Gefängniß ver-
urtheilt.

Springe. Eheleute Tischlermei-
ster Heinrich Gödecke feierten das Fest

St'. Andr« aSberg. Nachdem
der im vorigen Jahre zum Bürgermei-
ster der Stadt gewählte Major a. D.
Brinkmann sein Amt freiwillig nie-
dergelegt hatte, wurde an feine Stelle
Bürgermeister Theuertauf auS Beven-
sen gewählt und auch bereit» amtlich
bestätigt.

Uelzen. Der bisherige Vertreter
des hiesigen Wahlkreises im preußischen
Abgeordnetenhause, Oberregierungs-
rath v. Tzschoppe zu Magdeburg, hat
sein Mandat niedergelegt.

Wesendorf. Al» die Wittwe
Ritter Kohlen auf den Herd schütten
wollte, fingen die Kleider der Frau
Feuer und dieselbe erlitt so schwere

Beckum. Nagelschmied Adam
Dahlmann stellte feine Zahlungen
ein.

Belecke. Lehrer Diekmann feierte
sein 26jähriges Dienstjubiläum.

Castrop. Der Pferdetreib«r Wil-
helm Fuchs von hier, der sich vor der

Strafkammer in Bochum wegen Dieb-
stahls zu verantworten hatte, würd«
zu einem Jahre Zuchthaus verur-
theilt.

Dortmund. Der Vorsteher der
Kanzlei der Kaiserlichen Oberpostdi-
rektion von hier, Herr Köpp, beging
sein 26jähriges Dienstjubiläum in vol-
ler Rüstigkeit. Der Telegraphen-
Inspektor Dyckhoff, bisher in Ham-
burg, ist an die hiesige Ober-Postdi-
rektion versetzt worden.

Herne. Wegen Majestätsbeleidi-
gung verurtheilte die Strafkammer in
Bochum den Bergmann August Turch
von hier zu zwei Monaten Gefäng-
niß.

Hörde. Der Ziegler Koller, der
von Asseln nach Hörde ging, wurde
von 4 Strolchen in den Chausseegra-

Elberfeld. Eine Pulver - Ex-
plosion «rsolgt« im F«uerwerks - La-
boratorium des hiesigen Feuerwerkers
Carl Lippold, vermuthlich in Folge
Silbstenzündung von Staubpulver.
Die jugendlichen Arbeiter Adolf Aß-
rach, Hermann Busch und Walter
Diedrichs erlitten dabei so erhebliche
Brandwunden, daß sie in's städtisch«
Krankenhaus gebracht werden mußten.

Essen. Dem Wirklichen Geheimen
Rath Krupp sind die Brillanten zum
Kronen - Orden erster Klasse verliehen

Lül z. In Gegenwart des Ober-
Präsidenten Nasse, des Regierungsprä-
sidenten und des Oberbürgermeisters
von Köln fand bier die Eröffnungs-
feier d«s evangelischen Krankenhauses
statt. AIS Vertreter der Kaiserin, der
Protektorin der Anstalt, war Ober-
hofmeister Graf Mirbach erschienen.
General - Superintendent Umbeck hielt
die Miherede.

Mlll he im a. Ruh r. D«r hiesige
katholische Hauptlehrer Lipp konnte
auf eine fünfzigjährige Amtsthätig-
keit zurückblicken.

Ohligs. L«hrer Rohloff von der
hiesigen katholischen Schule beging das

Rheydt. Der auf Lebenszeit an-
gestellte hiesige Polizei - Inspektor

k,OOO Mark.

gelbrecht erhielt den Charakter als
Ober - Regierungsrath. In der

Rolle der Herzogin vcm Revillo in dem
Lustspiel ?Die Welt, in der man sich

die Künstlerin Frau von Mils - MI-

Aus ihr 26jähriges Bestehen blickt« die
Firma Adolf Horloff, Kohlen-Groß-

bisherige Sekretär Nippold wird sein
Nachfolger werden. ?Landesge-
richtsrath a. D. Fechner erhielt den
rothen Adlerorden dritter Klasse mit
der Schleife. Der dasLessing-Gym-
nasium an der Hansa -Allee besuchende
Sohn des Arztes Dr. Maquer kam
im Schulhofe zu Fall und erlitt einen
Bruch des rechten Oberschenkels.

Helmarshausen. Ihr 26jäh-

Klein -Rhüden. Altvater

Coburg Geheimer Medizinal-
rath Dr. Florschütz feierte seinen 9t>.
Geburtstag.

Kant Ew. Greulich stellte seine Zahlun-
gen ein.

Weima r. Sekretär und HiilsS-

Wolff, der Sohn des als Improvisa-
tor und Herausgeber des poetischen

Hausschatzes für das deutsche Volk
bekannten Professors in Jena, O. L.
B. Wolsf. ist bier im Alter von 69

Jahren gestorben.
Wolfenbüttel. Eines der äl-

im Jahre 1666 erbaute ?Forsthaus"
vor dem Herzogthor« am Neuen Weg«,
soll abg«rissen werden.

Dresden. Julius Robert Get-
del, der Inspektor d«s Museums des

Alterthumsvereins Hierselbst, ist ge-
storben. Wegen Diebstahls verur-
theilte die Strafkammer den 26 Jahr«
alten Arbeiter Karl Hermann Kaiser
von hier zu 1 Jahre Gefängniß und
wegen Meineid! den Schiffer Karl
Theile aus Kreinitz zu 2 Jahren 6
Monaten Zuchthaus. An Stelle des

Fabrikanten Kändler wurde Realgym-
nasial - Oberlehrer Dr. Phil. Schlade-
bach zum zweiten Bice-Vorsteher ge-
wählt. Die Firma Albin Groh-
mann, Juwelen-, Gold- und Silber-
waarengeschäst, Wilsdrufferstraße 60,
Inhaber Emil Grohmann, blickte auf

Alto s ch a tz. Maurer Carl Gott-

bibel.
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Aue. Der frühere Rentier Gün-
ther, der durch Trunk sein Vermögen

Bischofsw erd a. Rentier C.

Chemnitz. Dem Oberzollinspek-
tor und Vorstande des hiesigen Haupi-
zollamts, Oberzollrath Langer, ist bei
seinem Rücktritt in den Ruhestand daS
Ritterkreuz 1. Klasse vom Verdienst-

Mainz. Oberlehrer Dr. Jakob
Klassert erhielt den Charakter als
Professor. Oberlehrer Friedrich
Leitner vom hiesigen Realgymnasium
trat in den Ruhestand. Ernannt
wurde der Vice-Feldwebel und Mili-
täranwärter Johann Konrad Löchelvon hier zum Hilfsgerichtsfchreiber
bei den Untersuchungsrichtern an dem
Landgericht der Provinz Rheinhessen.

Nidda. Dem Maschinenmeister
Wilhelm Diehlmann, in Diensten der
hiesigen Buchdruckerei Ludwig Eloos.

mit der Inschrift: ?Für treue Arbeit"

Offen bach. Das Ehrenzeichen
für Mitglieder freiwilliger Feuer-
wehren ist den Mitgliedern der Fa-
brik-Feuerwehr der Firma H. Miller
>k Co. hier, Heinrich Müller, Franz
Jwaczkiwicz, Konrad Müller und
Gustav Müller verliehen worden.

Viernheim. Dem Schullehrer
Jakob Schuhmacher Hierselbst wurde
aus Anlaß seiner Versetzung in den
Ruhestand das silberne Kreuz des
Verdienstordens Philipps des Groß-müthigen verliehen.

München. Aus ein 60jähriges
Bestehen blickte die Lodenfabrik von
Johann Georg Frey hier zurück.
Dem ordentlichen Professor der Thier-
ärztlichen Hochschule Hierselbst, Michael
Albrecht, wurde die Funktion des Di-
rektors dieser Hochschule auf die Dauer
von weiteren drei Jahren übertragen.

Medizinalrath und Privatdozent
Dr. Josef Wolfsteiner beging mit sei-
ner Gattin Franziska, geborene Bern-
huber, die goldene Hochzeit. ?lm
Älter von 81 Jahren verschied hier
Oberlandesgerichtsrath a. D. Franz
Kopp. Der erbliche bayerische
Reichsrath Frhr. Ludwig v. Nietham-
mer ist auf seinem Stammschloß Tun-
zenberg bei Mengkofen gestorben.

Aschaffenburg. Schlosser
Georg Prasch wurde von dem Miil-
lerssohn Miltenberger gelegentlich ei-
ner Rauferei durch einen Revolver-
schuß lebensgefährlich verletzt.

Augsburg. Sein 26jähriges
Jubiläum als Leiter der hiesigen höhe-ren Kunstschule feierte Direktor Chr.
Glocker. Privatier Friedrich Hu?er
und seine Gemahlin Marie, geb. Eck-
hardt, begingen das Fest der goldenen
Hochzeit.

Wilhelm durch

Mörders durch vier Stiche in den
Rücken lebensgefährlich verletzt. Die
Frau de» Ermordeten, welch« die That
men. Die Thäter wurden verhaftet.

Dachau. Der 83jährige Priva-
tier Mathias Böswirth stürzt« im
Gasthaus« zum Münchener Hos hier

Z»Urtt,mverg.

Burgberg. Sein 26jährigeS
Amtsjubiläum feierte der hiesige
Schultheiß D«nzer.

Deizisau. Oekonom Karl
Taxis sowie der frühere Nachtwächter
denen Hochzeit.

Eßlingen. Oberlehrer Kühnle
trat in den Ruhestand. Er erhielt aus
diesem Anlaß die Verdienstmedaille
des KrontnordenS.

Heuchlingen. Pfarrer A. Reih
von hier ist in den Ruhestand getre-
ten.

Kannstadt. Wittwer Wilhelm
Lutz hi«r fiel auS dem Fenster im

zweiten Stock feine» Wohnhauses auf
die Straße und erlitt so schwer« Ver-
letzungen, daß er starb.

Lauphe im. In Großschafhau-sen ist da» Wohnhaus des WegwartS
I. Holl abgebrannt. Der Brand wur-
de von der Ehefrau Holls, di« geistig
gestört ist, gelegt.

Karlsruhe. Eine mit Wasch?»
beschäftigt« Frau stürzte von oer
Brücke bei der Appenmühle in di« Alb

nicht Herr Kassel, der Besitzer der

Wirthschaft zur ?Appenmühle", in den

hätte.

die Gebäulichkeiten der Landwirthe
Oswald Burger und Joseph Kaiser.

Frei bürg. Der Commandeur
dei Infanterie - Regiments No. 113,

Griesbach Festgenommen wur-
den hier wegen Hehlerei Taglöhner I.

und dessen Frau. Ihr

ler zu Münsingen in der Lehre ist, be-
stahl seinen Lehrherrn und schickte den
größten Theil, der gestohlenen Sachen
an seine Eltern.

Geng e n b a ch. Von einem Faß
wurde beim Spielen der 6 Jahre alte
Sohn des Gerichtsaktuars Ruf er-
drückt.

Kaiserslautern. Auf die
8V Jahre alte Wittwe des Lehrers

Ludwigs h a fen. In felbst-

Neustadt. Der Nestor der

Holtmann hier, feierte seinen 87. Ge-
burtstag.

Jahre alte Minover und der 32 Jahre

Weisen he im a. B. Zum
Bürgermeister Hierselbst ist Johannes
Gemmlich gewählt worden.

Hierselbst erhielt den Rothen Adler-

tritt des Freih«rrn von Freyberg frei
wird. An Stelle des Freiherrn von
der Goltz wird Vorstand Gefäng-

aus Metz berufen, während an dessen
Stelle Kreisdirektor Freudenfeld von
Saarburg tritt.

Kolmar. Bürgermeister Rie-
ger! ist wiedergewählt worden.
Ctaatsanwaltfchaftsrath Voltz von
hier wurde zum Landgerichtsrath er-

KiistenbezirkS - Inspektor für West-
Schleswig - Holstein, erhielt den Kro-
nen - Orden zweiter Klasse. Ehe-
leute F. Röpnack begingen die silberne
Hochzeit.

Alt-Gaarz. Sein 26jähriges
Dienstjubiläum feierte der Lehrer

Knoop.
Brüel. Landmann Saß,

Schmiedemeister Pagels und Setter»
sabrikant Bruger wurden zu Bürger-
Vertretern aus sechs Jahre gewählt.

Burr o w. Dachdecker Beutling
aus Gr.-Panckow stürzte hier aus be-
trächtlicher Höhe herab und erlitt
schwere Verletzungen.

x

würd« an seine Stelle Hoftifchlermei-
ster Petersen gewählt.

Gadebusch. Ihr 60jähriyeS
Bürgerjubiläum begingen Rentier
Adolf Hesse, Chirurg Grottkarst und
Drechsler August Mülbe.

Elsfleth. Die an hiesiger Na-

ElSfleth, Grabien aus Weserdich, von
Reeken auS Elsfleth, Schwinge aus
Käseburg a. W. und Thaden aus Els-
fleth. Coldewey erhielt das Prädikat

Eversten. Der Wirth dei hie-
sigen ?Tivoli", Gerh. Martens, beging
das Jubiläum seiner 26jährigen Thä-tigkeit als Wirth.

6360
Schortens. Da» Wohnhaus

d«r Flammen geword««.

Stockrlidors. Der zum
Landtagsabgeordneten gewählte Ge-

die Wahl abgelehnt.
K«Hir>e>z.

Lausanne. H. Bieler, Direk-
tor des kantonalen landwirtschaft-
lichen Instituts, feierte fein 2SjährigeS

Bestehen feierte die hiesig« Liedertafel

Oberdorf. Eheleute Johan-
nes Minder begingen das diamanten«
Ehejubiläum.

St. Immer. Architekt und
Bürgermeister Matthay hier ist im 66.
Lebensjahre gestorben.

Wien. Geheimer Rath Dr. Josef
Unger beging den 60. Gedenktag sei-
ner Promotion zum Doktor der Rech-
te. Aus dies«m Anlasse überreichte
der Rektor der Universität Professor
Dr Guss«nbauer dem Jubilar daS er-
neuerte Doktordiplom. RechnungS-
rath Franz Heyd ist zum Oberrech-
nungsrath« und Rechnungs - Revident

Poliklinik «ine Million Kronen.
Sektionsrath Dr. Karl v. Kelle ist
zum Ministerialrathe im Ministerium

rath Karl Zauzil. Joses Tschedi-

erschlagen haben sollte, würd« verhaf-
tet. Der Wärter gestand, die Frau
Gleichweit beraubt, erschlagen und den

Porsitfch, 31 Jahre alt, stürzte hier in

Graz. Professor Kraus Hierselbst
ist zum Professor an der Universität

Professor an der hiesigen Universität,
ist, 67 Jahre alt, gestorben. Krones

SvjährigeS Amts - Jubiläum.
Schiffling«rb«rg. Der Ar-

beiter Dom. Molitor war in einer
GaUerie beschäftigt, als eine schwere
Minettmassc herunterfiel, wodurch der

Ein Sonderling Na-
mens Stocker lebt auf dem Schwarz-
wald b«i St. Georgen. Er hat sich dort
im Walde drei Hütten erbaut und eine
dem Moses, die andere dem Elias und
die dritte dem Petrui geweiht. Das
Innere der Hütten ist ausgeklebt mit
ILngstverfallenen Serienloofen; nach
Stockeis Ansicht stellen sie jedoch einen
Werth von einer halben Million dar.
Die Brust des Wundermannes schmü-
cken alte Denkmünzen und Festzeichen.
Einen Stock von Hartriegelholz hält
er für den zur Schlange gewordenen

Stab Mosi. Bei seinem Bette steht
ein Sarg. Stocker ist 71 Jahre alt

und fristet sein Einsiedlerleben mit
harter Waldarbeit. Mit Freundlich-
keit und Würd« zeigt er Fremden sein
Wald-Eldorado.

Das französische Schlag

Eu. welches kürzlich von einer Feu-
ersbrunst heimgesucht wurde und vor

schaft Eu kam Anfang des 16. Jahr-

dort an Stelle der im Jahre 1475

Burg das stolze Schloß erbauen lie-
ßen. König Louis Philippe verlieh s.
Z. dem ältesten Sohn des Herzogs von

Eu.

Der Schlesische Jour-
Breslau, als Vorort des Verband«?

unterbrach mehrmals die Ausführung
des Schauspiels ?Phryne" und sollt«
infolgedessen aus dem Theaterraum
entfernt werden. D«r Ruhestörer setzte
sich jedoch zur W«hr, zog ein Dolchmef-

Carabinieri und verwundete zwei an-
dere Schutzleute. Das Publikum ver-
ließ unter Schreckensrufen in wilder
>slucbt daS Tbeater.

Ein Schnelligkeit S-U n«
geheuer macht gegenwärtig in Frank-
reich von sich reden. Es ist «in Motor-
Dreirad mit 32 Pferdekräften; da»
Motor - Monstrum soll im Stand«
sein, ein Tempo von IMMeilen stünd»

Blei beschwert ist.

scheidenden Corpsbruder im feierlichen
Zuge zum Bahnhof. Voraus schritt
ein Musikcorps, dann folgten !m Vier-

gen Angehörigen des Corps. Am
Bahnhof folgte ein Abschiedstrunk,
während die Musik ?Bemooster Bur-
sche zieh' ich aus" spielte. Unter den
Klängcn deS Liedes ?Muß i denn.

ärlberg als Operneleve inskribirt. Der
Mann ist 28 Jahre alt, wurde von Ka-
pazitäten der Münchener Hofoper ge-

er als Ausländer zu gelten hat. Unter--

laß von ca. 300 Mark an UnterrichtS-

scriptionsgebühr noch immer nicht er-
ledigt ist. Der Vater des jungen Man-
nes ist ein armer einfacher Maurer in

gegen die Gänse hat die Gemeindever-
waltung des Dorfes Schwendi bei Bi-
berach in Baden in A, genom-

licher Schaden entstanden. Man
sieht, die Retterinnen deS Kapital»
wirken auch noch heute verhängniß-
voll.

zerstören, als die Polizei einschritt.
Fünf der Weiber, die sich wie rasend
geberdeten, wurden verhaftet und in
Jsolirzellen untergebracht. Als sich
später der Tumult wiederholte.

die Wasserleitung und beruhigten auf
diese Weise mit kalten Douchen die
Störenfriede.

Uebereinen neuen Lang-

fingertrick, den kürzlich Brillantendiebe
in einem Juwelierladen zu Paris mit
Erfolg zur Anwendung brachten, mel-
det ein französische« Fachblatt folgen-

Ein vornehm gekleideter Hirr^lritt
schmack Entsprechendes. Als er sich

welier, daß ihm ein Ring von hohem
Werthe fehlt. Der angebliche Käufer
weiß natürlich von nichts, er läßt sich
bereitwilligst untersuchen? man findet
nichts bei ihm und läßt ihn schließlich
unter Entschuldigungen gehen. Eine
halbe Stunde später betritr eine gut
gekleidete Dame das Magazin, fragt
nach billigen Schmuckgegenständen und

mißten Ring, den ihr Complice mit

Wachs unter den Rand des Ladenti-
sches geliebt hat, mitzunehmen.
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